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Wirtschaftsweise verteidigt drastischen Stellenabbau bei Siemens

München, 19.11.2017, 00:00 Uhr

GDN - Die Wirtschaftsweise Isabel Schnabel verteidigt den drastischen Stellenabbau bei Siemens. Der Konzern reagiere damit auf
den Nachfragerückgang im Kraftwerkbereich, sagte sie der "Bild am Sonntag". 

"Politik und Unternehmen sollten diesen Strukturwandel nicht unterdrücken. Das würde langfristig noch mehr Arbeitsplätze kosten", so
Schnabel. "Wegen des drohenden Fachkräftemangels sollte Siemens neue Einsatzmöglichkeiten für die Mitarbeiter suchen." Die
Wirtschaftsweise zeigte sich gegenüber BamS überzeugt: "Der Strukturwandel wird weitergehen, nicht zuletzt aufgrund der
Digitalisierung und der Veränderungen im Automobilsektor. Manche Mitarbeiter werden den Arbeitsplatz, den Beruf und vielleicht
sogar den Wohnort wechseln müssen. Politik und Unternehmen sollten die Menschen durch Bildung und Weiterbildung auf diesen
Strukturwandel vorbereiten."

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-97865/wirtschaftsweise-verteidigt-drastischen-stellenabbau-bei-siemens.html

Redaktion und Veranwortlichkeit:
V.i.S.d.P. und gem. § 6 MDStV: 

Haftungsausschluss:
Der Herausgeber übernimmt keine Haftung für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der veröffentlichten Meldung, sondern stellt
lediglich den Speicherplatz für die Bereitstellung und den Zugriff auf Inhalte Dritter zur Verfügung. Für den Inhalt der Meldung ist der
allein jeweilige Autor verantwortlich. 

Editorial program service of General News Agency:
United Press Association, Inc.
3651 Lindell Road, Suite D168
Las Vegas, NV 89103, USA
(702) 943.0321 Local
(702) 943.0233 Facsimile
info@unitedpressassociation.org
info@gna24.com
www.gna24.com 

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.germandailynews.com/bericht-97865/wirtschaftsweise-verteidigt-drastischen-stellenabbau-bei-siemens.html
mailto:info@unitedpressassociation.org
mailto:info@gna24.com
http://www.gna24.com/
http://www.tcpdf.org

